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2) SS wird «in Lehrling in eine Ellenwaaren- Handlung verlangt. Welcher von guter Familie,

auch hinlängliche Caution stellen kan.

Personen, so Dienste suchen.

I) Ein Mädgen, welches im Nähen, Stricken, Waschen und Bügeln Geschicklichkeit hat, sucht
 Dienste in die Stadt oder aufs Land; Bey dem Schreinermstr. Christi. Wtlh. Böttger alhter

ist weitere Nachricht zu haben.

Capitalien, so auezulehnen.

 I) 3000 Rthlr. Pupillen - Gelber, beysammen oder vereinzelt, sogleich gegen sichere Hypothek»
») 300 Rthlr. Pupillengelder gegen sichere Hypothek, sogleich; mau har sich beym. Curator Hr.

 Heinrich Ludwig zu melden.
$) Looo Rthlr. Eaff. Währ. Pupillrugeldrr, auf sichere erste Hypothek gegen billige Zinsen; ia

Nr. 156. bekommt man nähere Nachricht.
 4) 200 Rthlr. Hess. Münze auf sichere Hypothek alhier in Cassel.
z) 150 Rthr. auf eine Hypothek.
 ö) 1000 bis 1500 Rthlr. Pupillengelder sogleich gegen sicherer Hypothek in Cassel zu 4 pro C.

der Hr. Regier. Procur. Stern in der Fravkfurterstraße giebt nähere Nachricht.
 7) 1500 di» 1600 Rthlr. alhier in Cassel aus die erste Hypothek; es sind hterdey beynahe 400

 Rthlr. Pupillengelder, welches Capital in lauter großen Thalern besteht.
8) ioo Rthlr. gegen die erste und sichere Hypothek.
 9) iso Rthlr. Pupillevgelder gegen sichere Hypothek; auf Johanni. Nähere Nachricht ist auf

dem Brink in Nr. 397. r» haben.

Bekantmachung von verschiedenen Sachen.

 ,) Es sollen Montag den l.May «nd in den darauf folgenden Tagen, in des verstorbenen Kauf
manns Hr. George Hetur. Hagen Erben Behausung in der Schlvßstraße, verschiedene Sa

 chen bestehend in Silber, Zinn, Kupfer, Messing, Ersen, MeudleS, auch Tisch- und Bett-
Leinen, Bücher, und mehrereS, gegen daare Bezahlung verauctiouirt werden; eö wird jedes

 mahl des Nachmittags um 2 Uhr angefangen.
 SO Auf der Meyerey Biesterfeld ohnweit Schwalenberg, sind einige hundert wohl ausgefütterte

 zum Theil schlachtbare starke Hämel, wie auch einige stark« fette Schweine aus der Hand zu

g^Ein verdecktes Kariol mit dem Fußsack, und mit grünem Plüsch ausgeschlagen, das sich zu
 rück legt, und noch fast neu ist, nebst zugehörigem Pferde, Geschirr, ist für ein annehmlich

Gebot zu verkaufen. 4) Es hat des Bäckermstrs. Valent. Ackermann hinterlassene Wittwe ihr Wohnhaus in der ober
 sten Druselgaffe, an dem Bildhauer Hr. Gier gelegen, um eine gewisse Summe Geldes ver
kauft; Wer etwas daran zu fordern, oder näher Käufer zu seyn vermeynt, wolle sich Zeit

 Rechtens melden.
 5; In dem ehemal. Vauxhall bey dem holläud. Thor find Hayuiduchev, Lindenbäume, anch Bnp-

 baum zu verkaufen.
 6) Bey Hrn. Kropf auf der Oberneustadt in der Frankfurterstraße ist ein der Gesundheit zuträgli

cher Cichorien- Caffee in J, unb £ Pf verfiegelren Dutten, 8 alb. das Pf. zu haben.

 7 ) Zwey gute Reutpserde stehen zum Verkauf ohnweit Cassel.
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